
Der Lecha Caunty Patriot.
elv tll: sPcnns'.)lvaiiic»,) Gedruckt und hcranSgkgcbcn von Guth, No. 31, in eincm der dreistöckigtcn Gebäude, auf der Noidscite der Wkst-Hamiltou-Straßc.

Mittwoch, den IStcn Juni, 18Z!>. IMgalig L3.

Leide» wendete. Jede hatte ihre Geschichte von
einigem Kummer und Trübsal zu erzählen, ausge-

ten, daß sie die Beute tiesslen Schwermuthe« war.
Plötzlich auffahrend, sagte sie mit hohler Stimme.
~Nicht eine einzige vo» ,uch weiß was Kummer

"iL ll S' '

heirathete zu neuiizehn, Einen den ich mehr lieble
als alles Uebrige in der Welt. Unsere Heimath
war einsam, aber das Sonnenlicht siel nie auf ei»
n? lieblicher» oder auf eine glücklichere Familie. ?

Jahre verflossen friedlich. Fünf Kinder sahen um

unser» Tisch und ein kleiner Knabe nistelte noch

unser Haus von Wasser umringt ; mir gelang es
mit meinein Kinde eine» etwas erhöhte» Flecke»
zu erreichen, auf welchem einige Bäume standen
deren dichles Laubwerk mir einigen Schutz geivabr-

vo» u:isere,!i Eigenthum zu retten was sie konn-
ten. Endlich schleminlt eine furchlbare Woge
meinen Gatten hinweg und er kam nie wieder her-

dieses war keine Tiübsal.
Plötzlich bemerkten meine ihre G>sahr,

uiid der j!anws sür das Leben wurde die einzige

wie ihre kleine Insel kleiner und kleiner wurde.
Der finstere Fluß tobte um die großen Bäume,

todte Aesle, ausgedrehte Ääi»»ie, Bruchstücke von
Häusern und ersäuftes Vieh, alles floß an uns
vöiiiber. Mrine Knaben rangen die Hände gegen
mich und dann deuteten si> aufwärts. Ich muß
te, daß es ein Lebewohl Zeiche» war, und ich ?

ihr Müller, könnt euch meine Angst nicht einbil-
den. Ich habe sie alle limtonimen sehen, »nd

doch jene« war noch keine Trii b-

d iick i K'

sal-
' /

Mein Kind war Alles was mir in der Well
übrig war. Ich arbeilete Tag und Naer' ihn

Er bö.te auf sich an die Eriuahnungeu s.iner M il-
ler zu ktkren ; er verhöhule ihre Bitte» und ängst-
liches Flehen. Er verließ mein geringes Dach,

sein »ivge, »nd endlich als e. eines Abends vom
Wein rrwpt wir, nahm er das L ben eines Ne-
benmenschen, und endete eigenes auf der.i Ga,

glückliche Mullei ausgediückt, deren traurige Er-
zählung ihiic» eine nützliche Lehre ertheilte.

Gusiital»!-Glocken.
Hierüber entaehmen wir der ?St. Louis Tages

Chronik" Folgendes:

Herr I M ayer aus Bochum in Weflpha!en,
hal mit großem Eifolge den Gußstahl auf dir
Glockengießeiei angewriidet.

Es ist Thatsache, daß cine Menge Versuche

gießen. Es trete» dabei haupisachiich drei Schwie-
iigkeite» auf. Die erste derselbe» ist die hohe
Teinperatur, welche »amenllich nicht allzuvarie,

Header O se», ausgezeichnete» Brrnnmatcrials unr
geeigiieler G.>ßoo>r>chiungcn, welche die Erhal
lung bei Ausgießen verbitten, de» Slahl slmsig
genug in die Formen zu bringe», so tritt die zwei-
te Schwierigkeit darin auf, daß dort Nicht wie bei

welche beim Gusse aroßer Gußstahlmassen ohnedles
viel Schwierigkeit bereitet.

Alle diese Uebelstände hat Hr. Mayer zu besei-
tigen gewußt und dadurch Glocken erleugt, welche

und an die letzteren weit übertref-
fen.

Eine große Gelegenheit!
Taus. >dc für <sincn!

e l) e t und leset

hinreichenden Preis dafiir zu bekcinmen weiv, so hat
er sich entschlossen, für de» Wertli diese? seine? Ei-
genthums in der Sladt Allentaun, MW Zickels siir
Einen Thaler den Ticket, suchen iu verkaufen und

r Ersttr Preis:
Eine Stadt-i^ottc,

Wj und 2.jl> tief, gelegen in der v.

Werth HZSSN MI.

Zweiter Preis : ?Eine Stadtlotte,

> igen Werili ii>7tXl Uli.

' Dritter Preis : ?Eine Lotte Grund,
' in der ncinilichen Straße. 17 Fuß Front und 115»
' lief, mit einem Ij Slock hohen Gebäude. W»rlh
> PlllXl.

Vierter Preis: ?Eine Grundlctte,

! lv und in der Tiefe 115 Fuji. Werlb
Fünfter Preis: ?Eine andere Lotte,

> gelegen in der Nord-Zehnren Slraße, enll,allend 211
Front und Uli Fuß lief. Wenh HISV.

tinger. Aaron Eiseni ard. Zaine« Weile , und Sieu-
l>en Ätähler.

al« der Tag der Ziehung bestinint

John Hamman.
Allentaun, Mai 25, nqbs

Allentniitt Akndenne.
Zögling« werden zu irgend einer.Pt angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
te».

Primary per Vieiiel, Sl l1()

Gewötzniia'e Englisch« Zweigt, S l st) bis 5 i>l>
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch I> <»>

" " " und Französisch 75»
Musik, 8 Ott
Für de» Gebrauch des Pianos sür Uebung 2 Ol»
Zeichnen. 2 <»>

alle» Zweige», mit Ausnahme vo» Musik und
Zeichnen.

Z. N. Gregory. Principal.
April2s>. nql J

wesentliche Bendu.
Auf Samstags den 18ten Juni,

letzthin von Süv-WheilhaU Taunschip, Lecha Cau»-

2(1 Acker und ll>U Nulhen Waize» a?f dem
Felde, sowie 13 Acker und 110 Ruthe» Roggen
und Acker und l(1i1 Ruthe» Gras, alles cbcn-
fulls auf dem Felde.

Die Bedingungen am Vcikaufstag« und Auf-
wartung von

Maria Kcmmercr, Adm'trir.
Neuben Gackenbach, Agent.

Juni 1. 165V. nqZm

Geld wird verlangt !
Es werde» sogleich St, <»<»<> bis

gegen gule Versich.rung auf liegendes Eigenthum
verlangt. Das Nähere erfährt man in dein Buch-
stohr zu dem

Lecha Patriot.
Juni 8, 18Ä9. nq3m

Getraide verlangt!

E. Fenstermacher und Sohn.

MatrelenlMatrelen!

E. Fenstermacher und Sohn.

Dr. I. Mccklc»
Bietet dem Publikum seine Dienste an als Arzt,

Wundarzt, und Geburtshelfer. Seine Ossis ist >
No. 72, Nord 7te Straße, >n Allentaun. nqbv

! ÄSUeutttttu Folmdry

n» a sch i II < li'S ci) <r p.
- Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gel«»

> genheit ii'ie» Freunden und dein Publikum im All,

gemeinen anzuzeigen, daß sie fortwährend auf Hand
halte» u»d auf Bestellung verfertige», alle Arte»
Stand - Dampfmaschinen k»>zi»«'»>z von l<> bis 1W Pferdekraft nach den allerverleß--

- ersten Pätt«rnS.
Sie sind gl«ichfalls bereit alle Arten

, (siscrne u. Mesnngnc Girs,r>eirn, Mühl-
- radcr lind Minir-Maschincrticn jeder
i Brschrcibuiig, sowie Pumpen von kin.»

c sacher uiiddvppkltcrWirkung und zum
Forcirrn und Heben von Waßer.

Danipfkeßel von jeder Beschreibung werde» auf
Bestellung ans dem beste» Ro. l Holzkohlen-Eisen
verfertigt und guarantiit zu sei» wie angegeben.
Sie contrahiren sür die Lieferung von allen Alten
Ricgrlbahnbrückeii-Arbeitc», Bolzen, Schrauben.

- Wäschers und jederlei von Grobschmied » Arbeiten
' auf kurze Anzeige und zu niedrigen Preisen.

S l'asliiiga unv pullie,', und jede S»rte
. vo» Lieferungen werden schnell und schön ausge-

führt.
Besondere Aufmerksamkeit wird Neparatur-

? und Job-Arbeiten gewidmet, welche auf die kürz»
- est« Anzeige und zu dc» billigsten Preisen verrich-

tet werden.
Ihre Dampsmaschienen sind auf die kunsigcrech-

teste Weis« gebaut und werde» i» Beziehung, wenn
) verlangt, für einen billigen Zeitraum guarantirt.

Tbavcr, tLidman, TVilson u. «to.
Allentaun, Februar lti, lBsl>. nqbv

Tcr Svininer ist vor der Thür !

Assws Cttittger,
Eiolistcn-, Oefkii- und Blechwaareii»'

Händler u> Allentaun,
' Wünscht dem Publikum ergebenst anzuzeigen,

, daß er neulich eine große Anzahl von
Tr. Kaue's ftlbst-liiftcnden und cireuli-

rciidcn Eis- vderAufbclvahruiias-
r K i ste II

erhallen hat. DieSistindle-
ein neuer Artikel,

Nützlichkeit nicht zu h«-
rechnen ist. der auch in einen,

, jeden Hause angetroffen werden
unv der wenn einmal ge-

x braucht, auch gewiß nicht wieder entbehrt werden
- wiid. Stufet daher an und besehet diese herrlich«
- Kiste, und überzeugt Euch selbst von tec Wahrheit

des Gesagten.

' ' chAuswahl tcr g»--

scrkiililcr
auf Hand, welche alle ebenfalls herrliche Artikel

Auch hält er iiiimer noch ein großes und voll-
'ständiges Assortement
.iM Aller Arten Oesen und Blechenge«
M schirr
an außergewöhnlichen billigen Preiße» abzusetzen
sich ettischlvßt» hat.

Dankbar für bisherig« Unterstützung fühlt «r
überzeugt, daß durch die Güle seiner Artikel und
billige Preiste, ihm auch fernerhin sein Antheil der
Gunst des Publikums zukommen wird.

Arnos Etting«-.
Mai l l 185s>. nqbv

Neue Güter.

V'eegev mid Koel S

gut- u. Aüppen-Mauusaktnr
Ne.25, West Ha>»llko»-Slra?, Allentaun»

ist jetzt mit einein neue» und ausgezeichneten Stock
der schönste», beste» und neumodigsten

Hilten und Kappen schicklich sür die
lahr^eit,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigenPreisen, als sie in den Seestädte» unserer
Union verkauft werden können. JhrStrck ist neu,

JenningS und Bonners nene Style
Spling-Hiite in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Gute und Billigkeitllb«r-
-troffen wcrdcn, und da sie den einzigen vollständi-
ge» Hut-, Kappen» u. Slrohgüter-Stohr in dieser
«Stadt halte», so kann man sich daraufverlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrrm Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihr« Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. «nd wer vo» ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April27. nqbv

Sehet nmN)ieher!
/ Das beste, wohlfeilste und wundcrvollße/ Werk das je publizirt würd».

F Pro« 12 E.nl« in Sianipf oder e>lt>»r. Wird
I «I'erall »kilsrci lnng.'sondi. T>icsts Werk gidl
Äuffctiliili in B>'z»gauf diegebeixirn Krantheile» der

,.»d. «r-nkdeiien Nr Qr-

q.n auf den mit einer rtrst.wdlichc» An-
weisung jur Cur.?Nedend m diese« Werk
noch viele» andere Nitxliche und Wissraewerlhe.

Man aldrekire: »

Dr- Benjamin Longridge, /
N«u Her! Hiw. X

IN, ISSS, naZi«/

Veneere, rerjUgli» ich?», z, daden
I. B Mos»».

No. 13.

Vermischte älrlikel'.
politische Korruption.

Während der letzten beendigte Sitzung des Eon-
lresses wurde bekanntlich eine Special - Eoniiniltee
liedergesetzt, um gewisse Anklagen zu untersuchen,
ie gegen die Verwaltung des Marine - Departe-!
»ents gemacht wurden. Di« Mehrheit, bestehend !
US den 2 Demokratcn, Borock, Va., Groesbeck, !

und Ready, Amerikaner, bat natürlich einen
Leißivaschbericht eingerricht, der jedoch nolbge-
rungen am Schlüsse zugeben muß, ~das schreien-!
e Mißbrauche in der Brooklyn Nav» Jard einge
isse» sind, die eine legislative Reform erheische»,!
nd daß die Kohlcnagenlur in den Händen ganz
»fähiger und durchaus unbrauchbarer Männer

Der Bericht der Minorität, der Hin?» Sher- l
lan von Ohio und Nitchie von Pi., lautet ganz
nders. Er rollt uns ein Register aktenmäßig
ewiesener Schandthaten und Betiiigereien aus, -
aS an Läng» Leporelles Sündenregister übertrifft
»d das jede» ehilichc» Mensche» die Haut schau-
ern macht. Selbst der Präsident und sein Mi-!
isterium haben ihre Hände nicktt von dem Schmutz
er Eorruplion rein zu halten gewußl. Es ist ein >
Zericht. der uns za dem Glaube» ve.leite» könnte,
atz in Amerika Beamter und Spitzbube gleichbe-

liole» mahnen muß, Hand ans Weik zu legen,
m dieser Schandwirthschaft ein E»de zu machen

Der Report ist leider z» lang, um denselben
vllständig m ttheilen zu können. Mir müssen
ns dahrr auf einen kurzen Aasgang aus
e» beschränke».
DieKohle nagen tu r. Früher wurden

ie Kohlen sür die Marine in derselbe» Art wie
ndere Bedürfnisse eingekauft. Später hielt man
ie Anstellung eines besonder» Agenlen für »ö
»ig, dessen Pflicht es sein sollte, bessere Kohlen
iir den billigsten Pres einziikaufen »nd über de-
rn richlige Ablieferung z» wach.'n. Dafür scllle
' 5 Procent EoinmissioiiSgebükr.-n bekommen,?
>m Mari wurde der seühere Kohlenagent
vson abgesetzt und Charles H, Hinter vs» Ste,!-
ing, Pa,, erhirlt dessen Stelle. Dabei wurde

doch ausgemacht, daß Hunler den Prosit v-.'n
irser SleUe mit Jahn F. Suiith und I, Law
!nc? Cetz (Editor d.r Reading Gazette.) beides
üime Freunde Buchanans, theilen solle. Der
'resident unv Herr Jones wußten um

ies.s Abkommen, ja es geschah auf besonder»
Wunsch de» Präsidenten, obgleich die Anstellung
!S Kohlenagente» gesetzlich nicht ihm. sondern
k»z Marineminister zusteht. Getz lehnte spute,
inen Abtheil ab, weil ihm, wle er sagte dies:

lucht gefalle
Hanter der angestellte Kohlenagent, ist pra'li-

Arzt in Neading. Ais solcher versteht er na-
irüch vom Kohlenhandel gerade so viel, als ein

ch iveder um die Maikipreise, noch kaufte er je-
als Kohle» ein. Er halte imt Smith abge-
äst, daß dieser den Cmkans besorge» solle, ?

b'e auch « »il!,, der >» Paiiatelphi.» ei» Oaini-
iisgeschäsl beirribt, balle, schien es, ebenfülls kri-
! Zeit, sich um die Sache zu bekümmern. Jbre
häligkei» beschränkte sich darauf, mit Tyler, Stone

Co. i» Philadelphia eine» Kohienlieferungs-
ontrakt zu per Tonne abzuschli.s!,». und
err Hunter in Reading that writer nichts, als
>ß, wenn ihm Tyler. Stone und Co. anzeiglen,

iß sie so und so vel Tonnen Kohle» gelieserl
i»en. er unter die Rechnung sei» Attest setzte,
>ß er die Kohle» inspicirt und sür gut befunden.
>ß er sie habe nachwiege» und auf's Schiff brin-
n lass.». Alles dies war natürlich von A bis
jedesmal erlogen, denn er hatte w.-der das Cine

>ch das Ander« gethan. Die sammiliche» von
m seit seinem Amtsantritt so ousgestelilen Cer-
ikate waren daher irissentiiche absichtliche Falsch-
'gen.

Für dieses Nichtsthun habe» die Herren Hun
r und Sniilh in sechs Monaten ?7t.'il, somil
> Jahreseinkoniine» von nahe Sl'i,i!l>i> bezo

»nne Köhlen »»t brzahlta müsse», wäh-
iid eine Anzahl Kohlenhändler eidlich bezeugt
ibe», daß sie dieselbe Qualität Kolilr» sur 85!
) Cents geliefert haben würden. Di« 35 Cents
ifferenz macht bei 55 VVi) Tvuneii schon eine an- 5
Änliche Summe.
Der Kontrakt für Eichenholz. ?

» gewissr S.i,' sl aus New Bedsord hatte schon
früheren Iibre» durch Vermittlung des Herrn!
eorg« PUI, eines Drall'!ito«rs, der teil Posten

is vanibaike.i dasü.'.z'o ?r im 185»
' Summe voa Llti,lli»>, "m die W>oi Bucha
ns i» P niis>.,!vaii,tn so derii, uns nach dem

rundsatze, Eine vanb wascht d e autere, er-
!lt er dafür »n I,hre w>ed«> Ziezirrungs-
iiitrakle im Bettage von

Der Foim wegen mußlen die Conlrakte öffent-,
5 an den Wcnigstbirtcndcn ausgeschiieben wer- l

Das geschah, jedoch unter solchen Bedin-!
»gen, daß es Niemand möglich war, mit Swift,'

-ikuriren und das Holz in der ausgesch,»ebenen
it zu liefern. Das gestand Swift selbst vor

r Conimillee zu. Trotzdem fanden sich mehreie

rch de,» La»de 826,»i>1> und bei einem längeren
ittermine noch weiteic S2s,tli>(l hätte» gespart
rde» könne». Aoer Alles wurde hintertrieben.
Ein Theil des von Swist gelieferte» Eichcnhol-!

l war ganz unbiauchbar, wurde aber dennoch

Wcitller grruud des Präsidenten »nd Malinese!- !
Wars Toucry war und hohe Fürsprecher, unter
Wdrrn Herrn Bigler, hatte.
WDie Besvrgniß, unsern Lesern eine allzu heftige

zu verursachen, veranlaßt uns/
heute unsrin Bericht abzubrechen. Später

andere Kübsche Eharakterbilder aus
Gebiete der vssicieUe» Corruption folgen.

I ' F. Preßt.
Der nl'«rflicüe»dc Reich.
Gesellschaft südlichcr waren eines

Mg.» ve,sammelt ia der Wohnung .j?er Freun-!M, als die Unterredung sich zuMg g»f i.dijche

Ackerbau-Rechnung.
Die Rechnung von A aron G. R e n-

i n g e r, Cfq., Schatzmeister der Le-
cha Caunty Ackerbau - Gesellschaft, in
Rechnung mit besagter Association, vom
2ten Februar 1858, bi 6 zum isten Fe-
bruar IBSV, beide Tage eingeschlopen.

Dr.
2, IBSS. Bilanz,« Händen, laut

Nhljäbriger Ntchnung, <117270

für den der ?rial»Babn, 14 24
Baar >ri,ollc» sllr It> Lebens Milglicder.

sckasten IM

stelwng,
ch die »u«

Sakr.
2» N

22 N

PIILÄ VI«r.
'?!.>>; IN, IS'>B. Baar dejahlt «Krim und

Zieningcr. auf Zlnlciix, I(M, s,«,
" ' Inlcressen auf dieselbe. VI l>»
4. E. F. Butz.Caunl -undMlaalk-

Tar, 5, M
Mär» 6. D. Rbeadk, Schüllar, 2 s>:i
.lr>» 2. Cbae. 'Niobr, InlerestenaufK2«lt>, 12 Uli

" 2. a?ob Heiilnger. Inleresien aus gs, l)?
" li, r>. S-K.intz, de. auf K l lii 2? 2<i l>s>

Zuli <i. Cb>'S. Heninqcr, de. auf S(I <!«»
" ti, Blnmcr, Leisenring und Co., silr

'lugust Il>. ?obn eosck, filr Bäume, 17 25
" iiil, Haine« und Diefenterfer, sllr
" " Ow.n Scheirer. Eaunlo- und

Slaalk»?ar, 4 V7,

» nzuilr.l

Vande. 75, ttl
"

" Al'enlaun Wasser Cemragnie, IU l>t>
" "Al iaier, Veis.nring und 10..

" " lobn'Sroß, llberlieferlekW.lsch-
kern. 2<l 8t

Dow. r?, 25 77
" I<l. <«a»sler u, I» , Bauhelz. 5^
" 19. Danicl Rbead«. Schüllar. I KV
" " Blunier. Seif.nring und Co., für

S»el,l>i»?, ' 41 N«>
Oec. 1? ?. Seil'.'Ninq. Insurance ?ar. 2 72
" 17. le>. Säger, Zlieil eine» Dewerk, 25> 77
" " lebn '''er!!, für Safer. 12 vv

Zan. I, IB'iv, >«rim und Reninger, eine
«nl.ilie. vv

" Inter.lsen auf dieselbe, 2!) 2»5

m.ichen, 5 v>>
" LI. lkd. -äaer. ?keil emes 2', 77

»1188 VI

'.>en ist.
E. R. Neuhild,
Phion Albright.

Der Znstand
Der Cauiity Aekerbsu Gescllschaft

Dr-
185S. Jan. 2!1. Ein Theil des Dowers

der Säger, A77 V8
" Zloril I. Anleihe ri>n Hen. Schantz, 44!1 2N
"

" I Anleike von Heninqcr, !ivv Vv
" " I Anleibe von Ekarle? M«lir, 2IX» v«>
" Juli I. Anlerlie von C. «eninger. SVV vii
" Deni Scbabmeilter schuldig, !> f>l
" Bilanz z» Gunsten der Gesellschaft, II.VSV vv

V2

<sr^
IBezahll für liegende« Eigenlhuin, K2VVV vv
IXÜi. Verdefferungen, !Zl7B 81
IB'i4 'Äervelserungen, INII 7>>
>855. Verdesseruiigen. 18-!! l>2

Peroelserung.n, I2VI 7V
1 ?,egcndek Eigenlbum. I2l>v l»i
185V. Ein« Diploma Blalie, ISV vv

Gesammltksten de« Vermögen«. >P1!t.415 i>2

?1. G. Xeiiinger, Schatzmeister.
Allenlaun, Inn, I, nqltni

Der ivo l) lfe il e

Stiefel- und Schukstohr,
Zum Dckild dcS großen ScknhS

Einige Thüren oberhalb dem Cour-
thause in Allentaun,

Da könnt Ihr »ine

Weibs-
Schuhen und Gatters
?so wie auch Knabe-

n MannS-Stiefel und Schuhe zum Verkauf an-
treffen, und zwar an de» allerniedrigsten Preiße».
Rufet an und überzeugt Euch selbst.

Jonathan Reichard.
Mai 25.1855. nq3M

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlaßenfchaft des verstorbe-
nen Io n a , h a n K l e i », letzthin von Ober-
Milsord Taunschip, Lecha Eaunty angestellt wor-
ven ist. Alle Diejenigen daher, welche »och an
besagte Hinterlaßenscha t schulden, sind hierdurch
aufg«forde,t innerhalb li Wochrn anzurufen und
abzubezahlen, Uno > lch« di« noch rechtmäßige
Forderungen haben nib n, sind ebenfalls rrsua»
solche wodibeflaligt in halb dem nämlichen Zeü-
raum einzuhändigen an».

Daniel Rlein, sen., Adm'or.
Juni l. <Bsll. nql»m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erceutoren von der Hinterlass nschaft der verstor-
benen Catharinaßutz, letzthin von Nie-
der-Macungie Taunschip, Lecha Caunly. ange-
stellt worden sind. ?Al'e Diejenigen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlassenschaft schulde»,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb ti Wochen
anzurufen und abzubezahlen, ?Und Solche, die
noch rechtmäßige Forderungen haben, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestäügt einzuhändigen, an

Reuden Blitz, )

James Lutz/ !
Juni l 185!). »lim

a ch r i ch t

Administrator de, Hinte,lossenschasi der verstorbe-
nen Sara h M o y «r, letzthin von Obeimil-
sord Taunswiv, Lecha Caunly, augestelll worien
ist. Alle Diljenigen daher, welche »och an be-
sagte Hinlerlaßrnschaft schuldig sind. siuo hier-
durch ausgefordert innerhalb ü Woche., a,

fen und abzubezahlen,?Und Solche die noch.echt-
mäßige Forderungen haoen inög"», sind
salls ersucht solche innerhalv der tes.'glen Zeil
ivohlbestätigt einzuhändigen an

John Gehman, Adm or.

Mai 13. n.itim

Hll r r ah! Hur r a h !
Der alte HenryPfeifer auch noch,

und beeilt sich deswegen alle seine F.eimde und

neuen Lagerbier-Saloon, i« der Nord 7te»Stra
sie. 4 Thüren-unterhalb t.r All.nia»» Ba /. auf

>uf's Freundlichst« bewiithen wi o
Drunnn kommet Alle, die I.>r Duist habt u»t

lrinkt und dann urlheilt für Euch seiost !
Henry Pfeifer.

Mai 11. nqtim

loh n (5. Vv!k e r,
Tliicr - Arzt.

Dr. L, '?i'l'

sehen, um kranke Psed« dann aus.»nel'»ikn,

wünschl seine .<iunst mit der That zu beweisen.
Mai 4 1859. nqAM

Oeffentliche Vendu
Auf S ci in stags den 18len Juni,

um I Uhr Nachmittags, solle» am Hause des ver-
storbenen I o n a t h a n K 1 e i n, letzlbin von
Ober Milsord Taunschip, Lecha Caiinty, folgende
Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

Eine erste Güte Familie - Mähre, 2 Rinder, 3
Zchwei >e, 2 eingäuls Wägen, ei» Svaz>er-Wagkn

ein Truck-Wagen, 2 Holzschlägel, Boards. Pl'n-
ken. Seäntiings »nd Laiten, Schleiisttin, 2 Pflü-
ge, Egge». Heuleitern und Schämel, Hobeln. 800

Fruchtriff. Strohbank. Schindeln. Leitern ein
Zchlillen, Windmühle. Heu und Welschkorn Fut
ler. Roggentiioh brim Gebund, gewirrlks Strok
Fultertrog, Nabeln und Rechen. Saltel und Pfer-
degeschirr. Pfosten und Riegel, elwa 8 Ack.rßog
gen und Wetzen im Felde, 8 Ackrr gute? Gras, «in
Eisenkeßel. t c -n 4 Kisten, Bulier Bore». W»r>i-
wa chine. Hogsdeads, leere Fäher. Tische. Bank ,
Zuber, und sonst noch viele Artikel zu umstaiidlick'

Die Bedingungen am Perkaufsiage und Aus-

Daniel Hlein, sen., Adm'or.
Juni l. 1859 nabß

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hiermit Nachricht,

daß die Bücher zum untersctr« be» von Stockau-
«bellen für den Bau der M> so d und Zionsvill«
lurnpik« Straße geöffnit wrdei wie folgt, an je
dem Tage um l I Uhr Morgens bislZ Uhr Abend«
nämlich: Den 2l slen und 22slen Juni, in dem
Gaslhause in SpinnereviUe. Bucks Eaunty; de»
2.isien und 24sten an Weinberger'S Mühle, in
Nieder - Milsord Taunschip, Lecha Launty ; de,

23sten und 27strn an Kemmerer's Gasidause, unl
den 28sten und 29,ien in Zioneville, an Henni»
ger's Gasthaus, duich

S. Weinberjzer, John Trumbauer,
I.M. Schantz, I. G. Schantz,
D. Stauffer, I. H. Dickenschied,
E. W. Wieand, Conunißioneis.
Juni 1. 1859. *3m

Spiegel! Spiegel!

Wolle und Burdgt.

Der Wohlfeile
Maschinen - Schap

in der Stadt Allentaun.

Alte Dinge sind vorüber paßirt, und seht
Alle Dinge sind neu geworden !

welches die Bauern von Lecha lind den angränzen-
den Caunties erfahren weiden, wenn sie bei dem
Unterzeichneten, an No. 80 West-Hamilton Stra-
ße in der Stadt Allentaun anrufen ?allwo dieselbe
nicht nur allein eine

<Yan, nene Werkstatt«',
oder Schop errichtet finden, an der nämlichen stelle
des alten?sondern man findet auch zugleich daß
derselbe schnell mit einem ganz neuen Stock von
Ackerbau-Geräthschaften, als:
Mäh- und Schneid von Ma-

ney's, Ketchum s und den Neu - Jersev
Patterns, Pferdegeio.i'te.l und Dresch-
maschinen von verschiedenen Sorten,
für ein und zwei Pferde einschließend,
Säe - Drills für Gewalt und H.znd,
Strohbai'ke von verschiedenen Sorten,
Pferde-Nechen, und in der That alles
wonach die Bauern fragen, angefüllt
wird,

wilche Maschinen alle irarrantirt werde», daß sie
Befriedigung geben.

Flickarbei t.?aller Art. (mit Einschluß
verschiedener Mäh- und Schneid-Maschinen) wer-
den an liberalen Bedingungen und »ach nur kur-
zer Anzeige venichle».

Welcome B. Powell.
Allentaun Juni 1. nqZm

Grvfier Verkauf vv» herrliche»

Dau - Lotten,
auf öffentlicher Bend u.

Auf Freitags den 24ste» Juni, um >2 Uhr
Mittags, sollen am Gasthanse von Peter
B u ch m a ». in der <?t>,dl Allentaun, L«cha
Caunly, vffcnllich verkauft werden,

Lotten G r n « l»,

die Bo,ough Linie,?l 2 der Lolle» sind 2(1 Fuß
und die andere ÄI Fuß in der Front, und <jnd
150 Fuß tief. Dieselbe gränzen nördlich in der

Fronlc an die Lindenslraße und südlich an eine öf-
fentliche A ley.

Es ist dies werthvollkS Eigenthum und Kauf-
lustige sollten ohne Fehl diesem Verkauf beiwoh-
nen.

Die Bedingungen am Berkausstage und Auf-
wartung von

V. I. Hzgenbuch, Assignie,

Mai 25.
"

"nq.'im

Ein schon clwas gebrauchtes ü Oetav eckigtes
Piano Forte ?Preis 850.

Ein anderes ebenfalls schon benutztes aufrecht
stehendes Piano-Forle?Preis 5125.

Die obigen Pianos sind in guter Ordnung.?
Man rufe an in der Piano - Forte - Manufaklur,
No. 122 West-Hauülion-Straße, in Allentaun, bei

Simon Schweitzer.
Allentaun, Juni 3, 1859. nqbv

Bauern sehet hin
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

er den ganzen großen Stock vonAckerba u-M a-
sch >ne ». des Hrn. Thomas,S. Schweitzer, Ivel-
cher tie Verfertigung dieser Artikel ausgegeben,
käuflich an sich gebracht hat. und gedachte Maschi-
nen von 20 bis 25 Pereent Nachlaß, von dem ge-
wohnlichen Preis, wieder absetzen wird. Er hat
nämlich z

Eine Anzahl -t und 2 Pferde Drefchma-
Ichinen i Gewllt ;
Gewalt Stroh Bänke; Pferde Gewal-
ten, u. s. w., u. s. w.
Alle die obigen Maschinen sind in der besten

Ordnung. Man rufe an. an No. 122. West-
Hamilton Straße in Allentaun bei

Simon Schweitzer.
Juni nqbv

Geld wird verlangt!
Es werden sogleich bis »er-

langt; dagegen erhält der Lecher als Bersiche-rung liegendes Eigenlhum?frei von einer Schul-
deolasl?zum Werlhe von S4OOO, und das noch
nebenbei für 82000 versichert ist. Das Nähereerfahrt man im Buchsiohr zum

. Lecha Patriot.
Juni 8. 1859. nqZm

Dividend Nachricht.
Die Sa»? von Calasauqu».?Die Di-

rektoren der ».Bank von Catasauqua" haben die-sen Tag einen halbjährlichen Dividend von vier
Prozent, aus den Capital-Stock einbezahlt, er-
klärt, zahlbar wenn verlangt an dem Caunter der
Lank.

M. H. Horn, jr>, Casirer.
Mai tl. 1859. ' v^Zm


